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Drei Themenblöcke

•Der Pfarrberuf
•Quest als Weg in den Pfarrberuf 

(inkl. kirchliches Aufnahmeverfahren)
•Der Studiengang für Quereinsteiger:innen



3

Quest – Kirchliche und universitäre Teile

Ordination, 
Übernahme eines 

Pfarramts
(ab 2027)
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Pfrn Ursula Vock, Beauftragte für die 
Pfarrausbildung

Aus- und Weiterbildung der Ref 
Pfarrer:innen im Konkordat

Pfarrberuf: Inhalte, Anforderungen, 
Bereicherungen, Perspektiven
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Ein Beruf zwischen Himmel und Erde

• Intellekt und Emotion
• strategisch und kreativ
• Freiheit und Beschränkung
• Wiege bis Bahre
• Beruf und Berufung
• Tradition und Innovation
• Mitten im Leben und zugleich daneben
• ganz irdisch und verweisend auf mehr
• vielseitig, bereichernd und anspruchsvoll



6

Kompetenzorientierung und 
Handlungsfelder
• Kompetenzstrukturmodell als Zielbild für die 

reformierte Pfarrausbildung im Konkordat: 12 
Kompetenzen, die für das Pfarramt wesentlich sind; 

getragen von Grundhaltung Theologischer Existenz
• Klassische Handlungsfelder

 Gottesdienst und Kasualien
 Seelsorge und Diakonie
 Bildung
 Gemeindeentwicklung
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Ergreifen Sie den Beruf, wenn Sie...
• Vielseitigkeit schätzen
• gern mit Menschen im Team zusammenarbeiten
• mit Ihrer Person in Ihre Arbeit involviert sein möchten
• es nicht scheuen, auch mal im Mittelpunkt zu stehen
• gut wahrnehmen und zuhören können
• sich gern durch unbekannte Situationen herausfordern 

lassen
• Ihre Meinung vertreten und sich auch infrage stellen lassen
• Ihnen das Evangelium Anliegen, Frage oder Anstoss ist
• bereit sind für eine Kaderposition in der Ref. Kirche und 

sich mit der Institution identifizieren können
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Ungünstig wäre folgende Motivation 

• am liebsten alleine entscheiden
• grundsätzliche schnelle Lösungen anstreben
• endlich keine Sitzungen mehr
• klare und immer gleiche Arbeitszeiten
• nur nicht in der Öffentlichkeit stehen
• (allein) eine Gemeinde prägen
• retten wollen
• für alle Tätigkeiten viel Zeit haben 
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Leben im Pfarrhaus

• kantonale und regionale Unterschiede 
und Eigenheiten

• Pflicht und/oder Recht
• Miete und/oder Lohnbestandteil
• Öffentlichkeitscharakter
• lokale Traditionen 
• Umgang mit Situation
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• kantonal unterschiedlich
• Gymnasiallehrerniveau 

Lohnniveau
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Haben Sie Fragen?

Pfarrberuf
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Pfrn Ursula Vock, Beauftragte Quest

Quest als Weg in den Pfarrberuf
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• Aufnahmeverfahren
• Theologiestudium
• Praktische Ausbildung (Lernvikariat)

Quest hat drei wesentliche Elemente 
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• Zu Quest gibt es ein kirchliches und ein 
universitäres Aufnahmeverfahren.

• Wer in Quest aufgenommen ist, erhält die 
schriftliche Zusicherung, nach dem Studium zum 
Lernvikariat zugelassen zu werden.

• Eignung und Passung der Kandidat:innen für den 
Pfarrberuf werden vor dem Studium abgeklärt.

Das Aufnahmeverfahren
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Das kirchliche Aufnahmeverfahren

• Bewerbung (bis 14. November 2022)
• Aufnahmegespräche 

(2./8./12. und 15.Dezember 2022)
• Assessment (Januar/Februar 2023)
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Schritt 1: Bewerbung – Voraussetzungen  

• Alter: 30 bis 54 Jahre
• Wohnsitz seit mindestens zwei Jahren in der 

Schweiz
• Mitglied einer schweiz. evang.-ref. Kirchgemeinde
• Fünf Jahre Berufstätigkeit (oder Familien-

/Hausarbeit)
• Universitärer Hochschulabschluss auf 

Masterstufe, Masterabschluss einer 
Fachhochschule
oder gleichwertiger Studienabschluss
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Schritt 1: Bewerbung – Dossier 

• Motivationsschreiben (ca. 2 Seiten)
• CV 
• Unterlagen über bisherige Tätigkeiten und 

Studienabschlüsse
• Empfehlung einer Konkordatskirche
• ...
www.bildungkirche.ch/quereinstieg-den-
reformierten-pfarrberuf

http://www.bildungkirche.ch/quereinstieg-den-reformierten-pfarrberuf
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Schritt 2: Aufnahmegespräch

• Einzelgespräch
• von Seiten Konkordat sind drei Personen 

anwesend
• Dauer: 55 Minuten
• Die Gespräche finden zwischen dem 2. und 15. 

Dezember statt
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Schritt 2: Aufnahmegespräch

Die zentralen Gesprächsunterlagen sind:
• Motivationsschreiben des/der Kandidat:in
• CV der/des Kandidat:in

Inhalte des Gesprächs:
• Bezug des/der Kandidat:in zur ref. Kirche
• religiöse und spirituelle Biographie
• Vorstellungen von Pfarramt und Kirche
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Schritt 2: Aufnahmegespräch

• Das Aufnahmegespräch klärt die inhaltliche 
Passung von Person und Pfarrberuf.

• Die Gesprächsdelegation entscheidet aufgrund 
des Gesprächs, ob eine Bewerbung weiter 
verfolgt wird.
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Schritt 3: Assessment

Im Assessment geht es um folgende Kompetenzen:
• Empathie
• Team- und Konfliktfähigkeit
• Kommunikation und Auftritt
• Ziel- und Ergebnisorientierung
• Belastbarkeit
und Pluralismuskompetenz
(Querschnittskompetenz)
Fähigkeiten, die im Pfarramt entscheidend sind!
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Schritt 3: Assessment

• Gruppenassessment (4-6 Kandidat:innen)
• Dauer: ein Tag
• Formen: Präsentation und versch. 

Gesprächssituationen
• Feedback/(Nicht-)Empfehlung am Assessment-Tag
• Zulassungsentscheid durch KEK (schriftliche 

Bestätigung)
• Die Assessments finden zwischen dem 13/20./31. 

Januar 2023 statt (Termine auf der Website)
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Finanzierung

Quest lässt sich Teilzeit studieren.

Für eine Beratung zu Stipendienmöglichkeiten für 
Theologiestudierende wenden Sie sich an Ursula 
Vock.

Erste Informationen erhalten sie auf: 
www.theologiestudium.ch/finanzierung

https://www.theologiestudium.ch/finanzierung
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Das Lernvikariat

• Praktische Ausbildung nach dem Studium
• Gemeinsam mit übrigen Studierenden
• 12 Monate Gemeindepraxis inkl. Kurswochen/

-tage
• Studienbeitrag von CHF 3250/Monat brutto
• Abschluss mit der praktischen Prüfung/KEK II
• Wahlfähigkeit als Pfarrer:in
• Ordination (Verleihung des Titels VDM – Verbi

Divini Minister/Ministra)
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Haben Sie Fragen?

Quest als Weg in den Pfarrberuf
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Pfr. Dr. Luzius Müller, Studiengangleiter

Der Studiengang für Quereinsteiger:innen:

Was bedeutet es, QUEST zu studieren?
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Konkordat für die 
kirchlich Ausbildung 
der reformierten 
Pfarrerinnen und 
Pfarrer und ihre 
Zulassung zum 
Kirchendienst

Konkordat für die 
kirchliche Ausbildung 
der reformierten 
Pfarrerinnen und 
Pfarrer und ihre 
Zulassung zum 
Kirchendienst

QUEST
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Aufnahmegespräche

Assessment

Summer- und Winter-Schools

Lernvikariat

Konkordat für die 
kirchliche Ausbildung 
der reformierten 
Pfarrerinnen und 
Pfarrer und ihre 
Zulassung zum 
Kirchendienst
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Spezialisierter Master
Christentum in der 
Gesellschaft
120 ECTS
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Master of Theology
Vertiefungsrichtung 

Christianity
120 ECTS
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Master: 120 ETCS
QUEST: 165 ECTS

?!?!
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Studium

Spezialisierter Master (ZH)
Christentum in der Gesellschaft 

Master of Theology (BS) 
Vertiefungsrichtung Christianity

120 ECTS

Summer-
Schools

Winter-
Schools

1 Sprache

45 ECTS
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Curriculum: Summer- und Winter-Schools                     
(insgesamt 35 ECTS)

 Einführung in die Enzyklopädie der Theologie und in die 
Praktische Theologie (entspricht 5 ECTS)

 Praktisch-Theologische Ekklesiologie (entspricht 5 ECTS)
 Seelsorge (entspricht 5 ECTS)
 Religionspädagogik (entspricht 5 ECTS)
 Homiletik (entspricht 5 ECTS)
 Schreibatelier zur Konzeption der Masterarbeit und des 

Gemeindeprojekts (entspricht 5 ECTS)
 Präsentation und Reflexion der Gemeindeprojekte 

(entspricht 5 ECTS)
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Konkordat für die 
kirchliche Ausbildung 
der reformierten 
Pfarrerinnen und 
Pfarrer und ihre 
Zulassung zum 
Kirchendienst

QUEST
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Pfr. Dr. Luzius Müller

Das QUEST-Studium an der 
Theologischen Fakultät Basel
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Gründung der Universität Basel
durch Papst Pius II

1460
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Theologische Fakultät 
Nadelberg 10
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Theologische Fächer

• Altes Testament und 

• Neues Testament

• Kirchengeschichte

• Systematische Theologie: 

Dogmatik und Ethik

• Praktische Theologie

• Aussereuropäisches

Christentum
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Weitere Studiengebiete an der 
Theologischen Fakultät
•Religionswissenschaft
• Jüdische Studien
• Islamwissenschaft
•Religion / Wirtschaft / Politik
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Master of Theology
Vertiefungsrichtung Christianity
Module
• Theologie im interdisziplinären Kontext
• Hebräische und Griechische Sprache
• Christliche Bibel
• Christentumsgeschichte
• Theologie im Kontext des 

Weltchristentums
• Biblische und Systematische Theologie
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Voraussetzungen zur Immatrikulation 
an Uni

•Bachelorabschluss einer beliebigen 
universitären Studienrichtung oder

•Bachelorabschluss einer anerkannten 
Fachhochschule mit Notendurchschnitt von 
mind. 5 (ungerundet) 
(QUEST: gegenwärtig Master FH 
notwendig)
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Prof. Dr. Christiane Tietz

Das Studium in Zürich



Theologische Fakultät
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Quest – in Zürich

Herzlich willkommen!



Theologische Fakultät
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Die Theologische Fakultät in Zürich
17 Professuren mit reizvollen Schwerpunkten (u.a. 
Schweizerische Reformationsgeschichte, Science and Religion, 
Spiritual Care, Religion und Digitalisierung)
Gastprofessuren zu „Islamische Theologie und Bildung“ und 
„Jüdischen Studien“
Herrliche Räumlichkeiten im Zentrum von Zürich, am 
Ursprungsort der Reformation



Theologische Fakultät
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Spez. Master „Christentum in der Gesellschaft“ 

Inhalt: 
- Wissenschaftlich differenzierte Reflexion des Christentums 
- Biblische Grundlagen und Geschichte des Christentums
- Fokus auf dem wechselseitigen Verhältnis zwischen Christentum und 

Gesellschaft in Vergangenheit und Gegenwart



Theologische Fakultät
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Bisherige Zulassungsvoraussetzungen zum Spezialisierten Master 
«Christentum in der Gesellschaft» (im Moment in Überarbeitung)

Bachelorabschluss einer geistes-, sozial- oder rechtswissenschaftlichen Studienrichtung oder ein 
äquivalenter Abschluss von in- und ausländischen Universitäten. Bei anderen Abschlüssen ist eine 
Zulassung mit Auflagen (z.B. Einführung in Texthermeneutik) möglich. 
Mindestens 1600 h Praxiserfahrung und Kenntnisse im Bereich "Christentum in der Gesellschaft". 
Erfolgreicher Besuch eines Sprachkurses in Latein, Altgriechisch oder  Althebräisch auf dem Niveau der 
Sprachkurse für das Monofach Theologie (Umfang 12 ECTS Credits; auch während des Studiums 
möglich). 
Zwei A4-Seite umfassendes Motivationsschreiben zuhanden der Studienkommission.

(bei Bewerbung bis Mitte Februar bei der Zulassungsstelle der UZH erfolgt eine Nachricht über 
die Zulassung bis Ende März)



Theologische Fakultät
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Rahmenbedingungen

Studierbar in 2-3 Jahren Vollzeit
Gewisse Flexibilität bei den Wochentagen, da Präsenzveranstaltungen 
an unterschiedlichen Tagen liegen
In manchen Veranstaltungen sind aber auch Learning-Contracts möglich



Theologische Fakultät
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Programm (120 ECTS)
Sprachen (Hebr. od. Griech.) 12 ECTS Credits WP

Bibelwissenschaften (Altes und 
Neues Testament, Umwelt) 24 ECTS Credits P, WP
Kirchengeschichte (Antike,
Mittelalter, Reformationszeit, 
Neuzeit) 15 ECTS Credits P, WP
Systematische Theologie 
(Dogmatik und Ethik) 24 ECTS Credits P, WP
Praktische Theologie 
(Schwerpunkt: Christentum in 
der Gesellschaft) 6 ECTS Credits P

Freie schriftliche Arbeiten 6 ECTS Credits P

Masterarbeit 24 ECTS Credits P

Wahlbereich 9 ECTS Credits nach freier Wahl innerhalb des Programms



Theologische Fakultät
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Wir freuen uns auf Sie!
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Haben Sie Fragen?

Studiengang für Quereinsteiger:innen



Quereinstieg in den 
Pfarrberuf

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

www.bildungkirche.ch/quest
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